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Gedankensplitter
Liauba, liauba

Wer kennt es nicht dieses tonvolle Lied der wackeren Greyerzer Sennen! Zur
Sommerszeit und besonders bei Anlass der vielen Volksfeste wird es im Herbst
vermehrt erklingen. Die wenigsten verstehen seine Worte und doch ergreift es uns
jedes Mal, wenn seine Melodie an unser Ohr dringt. Es hat etwas Wuchtiges und

Befreiendes in sich. Nach seinem Verklingen können wir in uns aufsteigende
melancholische Gefühle nicht unterdrücken. Es ist vermutlich das Empfinden
nach Freiheit, das uns so stimmt. Ich meine jene Freiheit, die wir mit jedem Gesetz

immer mehr entschwinden fühlen. Gesetze, Verordnungen und Reglemente werden

heute am laufenden Band «fabriziert». Der Verwaltungsapparat, der uns

Bürger heute in Gemeinde, Kanton und Bund «betreut», wird mit jedem Jahr
grösser. In den Berufsbelangen wird es nicht besser. Wir schreiten mit
Riesenschritten dem Staatssozialismus entgegen. Niemand unternimmt etwas dagegen.
Selbst die bürgerlichsten unter den bürgerlichen Volksvertretern erwarten heute

vom Staat immer mehr. Was früher Einzelpersonen oder Institutionen mit wenig
und einfachen Mitteln, aber nicht weniger erfolgreich und in der Regel mit
etwas mehr Herz getan haben, tut heute mit grossem Aufwand die öffentliche
Verwaltung. Immer mehr unseres persönlichen Lebens wird von dieser Maschinerie

erfasst. Falls Mutter Erde es noch einige Jahre «aushält», wird es eine der
nächstkommenden Generationen vermutlich erleben, dass selbst die Demokratie
von dieser Maschinerie erfasst wird. Es ist daher höchste Zeit, dass die
Volksvertreter inskünftig anlässlich von öffentlichen Versammlungen Rechenschaft
ablegen, wie dies meines Wissens eine Partei in Basel-Stadt tut. Diese
Erforschung des demokratischen Gewissens wird aber nur einen Sinn haben, wenn der
Bürger entsprechend eingestellt ist. Ueli am Bözberg

ErismannMßO
Robuste Konstruktion,
grosse Verstellmöglichkeiten,

Bruchsicherung,
einwandfreie Arbeit in
allen Böden.

Günstiger Preis ab
Fr. 1380.-.
Stützrad kann hinten oder
vorn eingesetzt werden.
Vom IMA geprüft.
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